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den Gebrauch ſolcher Paramente endlich doch einmal geſtattet,
entgegengetreten werden, welche Meinung von einigen Fabrikanten
derartiger Paramente A einigen Orten verbreitet worden iſt

(Die abgekürzte Formel Heim Auflegen de vier—
fachen Scapuliers.) Wie Auns auf privatem Wege mitgetheilt
wird, hat die Congregation auf Anfrage eines deutſchen Biſchofs,
ob der Gebrauch der abgekürzten Formel beim Auflegen d  68 vier—
fachen Scapuliers ohne beſondere Erlaubniß den Aet ungiltig
mache oder nicht, die Sache dahin entſchieden, daß Er wirklich
ungiltig ſei Die Frage dürfte alſo entſchieden ſein.

Linz. Prof. — 1 Hiptmair.
XVII Wie iſt beim Hochzeitsamte zu ſingen?) D

Ulr ſchon öfters den prieſterlichen Geſang heim Hochzeitsamte
falſch ausführen hörten, mag 8 nicht überflüſſig ſein, denſelben
äher 3u beſtimmen, — mehr, als in den meiſten diesbezüg—
lichen Büchern hievon nicht ausdrücklich die Rede iſt

Man halte ſich Augen, daß dieſe Meſſe (oder Amt!)
nie eine „Miissa VO:tIVA Solennis“. ſondern IunmMer „missa VOtIVA
Privatar iſt Daraus ergibt ſich gan3 beſtimmt der Geſang.
Somit iſt der Orations⸗Ton „simplex 1EIAIIS. wobei die
Geſangsweiſe ohne jede Veränderung auf einem einzigen Tone
geſungen wird. Wo aber im tonus Stiv. „punctum principale“
und „Semipunctum“ nämlich Veränderung de  — Tones) gemacht
wird, iſt I ton ferial eine pausa und suspirium 5  II
machen.

Epiſtel und Evangelium ſind nach der gewöhnlichen
3u ſingen. Präfation iſt 60hhmunis kerialis. alſo

ganz ſo Wie im Requiem; ſoll die Stimmlage höher genommen
werden, weil feierlicher. Ebenſ iſt da
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feriali. alſo das 2 Im Miſſale. Béenedieamus iſt I
Miſſale 3u ſuchen Uunter der Aufſchrift: 45 fGr½S De aunum.“
Dieſes lautet nach der neueſten Regensburger Ausgabe, mit
Buchſtaben ausgedrückt, alſo

4. A a fa Sa fede
Benedicamus J0mino.

Kann die „missa 70 Sponso 6t Sponsa“ nicht genommen
werden, 0 richtet ſich natürlich auch die Geſangsweiſe des ganzen
Amtes nach der Zeit und dem Range des treffenden Feſtes.

1470 einem Benedietiner-Ordensprieſter.


